
Antrag Nr. 07-F-07-0026
Bürgerliste Wiesbaden

Betreff:

Gentechnikfreies Wiesbaden
- Antrag der Bürgerliste Wiesbaden vom 04.06.2007 -

Antragstext:

Vorbemerkung:

Über 70 % der Bürger sprechen sich gegen Gentechnik in Nahrungsmitteln aus.

Die in der Presse laufend veröffentlichten Negativereignisse in Anwendung und Forschung zeigen 
auf, daß auch die gesundheitlichen Risiken und Auswirkungen weder ausreichend erforscht noch 
einschätzbar oder beherrschbar sind. Unter juristischen Gesichtspunkten hat ein entsprechender 
Beschluß der Stadtverordnetenversammlung nur Einfluß auf städtische Flächen und die 
Anwendung seitens der Stadt Wiesbaden und deren Eigenbetriebe. Dennoch sollte auch hier ein 
Zeichen gesetzt werden, wie dies auch andere Städte und Gemeinden vollzogen haben (München, 
Bad Nauheim, Hohenstein usw.)

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1. die Stadt Wiesbaden verzichtet auf die Verwendung von gentechnisch veränderten 
Organismen / Produktionsmitteln und den Anbau von gentechnisch veränderten Pflanzen 
auf den eigenen Flächen.

2. die Stadt Wiesbaden läßt auf städtischen Flächen in der Eigenschaft als Verpächter keinen 
Anbau von gentechnisch veränderten Organismen (GVO) in Form von Saatgut, Pflanzen 
etc. zu.

Begründung:

Wiesbaden,  04.06.2007

F.d.R. K.H. Maierl
Fraktionsgeschäftsführer


